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Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Stadt Spangenberg 

 
 

I. Haushaltssatzung 
 
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), in der zurzeit gültigen Fassung, hat die 
Stadtverordnetenversammlung am 2. Februar 2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

 
§ 1 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird  
 
im Ergebnishaushalt 
 

im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  15.874.988 € 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  15.655.359 € 
mit einem Saldo von 219.629 € 
 
im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  5.000 € 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  0 € 
mit einem Saldo von  5.000 € 
 
mit einem Überschuss von  224.629 € 

 
im Finanzhaushalt 
 

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  1.510.829 € 
 
und dem Gesamtbetrag der  
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  721.101 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  4.273.000 € 
mit einem Saldo von 3.551.899 € 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  4.056.840 € 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  2.180.551 € 
mit einem Saldo von  1.876.289 € 
 
mit einem Zahlungsmittelfehlbetrag des Haushaltsjahres von  164.781 € 

 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2023 zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 3.075.099 € festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2023 zur Leistung von 
Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf                 
14.072.500 € festgesetzt. 
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§ 4 
 
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2023 zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.000.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 
1.  Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf  625 v. H. 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf  625 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer auf 450 v. H. 
 
 

§ 6 
 

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen. 
 
 

§ 7 
 
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans beschlossene 
Stellenplan. 
 
 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 

Spangenberg, den 3. Februar 2023 
 
 
 

(Rehm, Bürgermeister) 
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V o r b e r i c h t 
zum Haushaltsplan 2023 
der Stadt Spangenberg 

 
1. Rückblick auf das Haushaltsjahr 2021 
 

Seit dem Jahr 2009 wird der Haushalt der Stadt Spangenberg nach den 
Grundsätzen der Doppik aufgestellt.  
 
Der Haushalt besteht aus dem Gesamthaushalt, den Teilhaushalten und dem 
Stellenplan (§ 1 Abs. 1 GemHVO). 
 
Der Gesamthaushalt besteht aus einem Gesamtergebnishaushalt und einem 
Gesamtfinanzhaushalt, wobei beide jeweils in Teilhaushalte zu gliedern sind 
(§ 1 Abs. 2 und 3 GemHVO). 
 
Die Teilhaushalte sind nach vorgegebenen Produktbereichen oder nach der 
örtlichen Organisation produktorientiert zu gliedern (§ 4 Abs. 2 GemHVO). 
 
Mit dem Haushaltsplan wurde von der Möglichkeit einer Gliederung nach 
vorgegebenen Produktbereichen Gebrauch gemacht. 
 
Im Einzelnen bedeutet dies, dass für jedes Produkt ein Teilhaushalt 
eingerichtet wurde. Jeder dieser Teilhaushalte bildet gemäß § 4 Abs. 1 Satz 3 
GemHVO eine Bewirtschaftungseinheit (Budget). 
 
Aus der Summe der Teilhaushalte ergeben sich der Gesamtergebnis- und der 
Gesamtfinanzhaushalt. 
 
Wie in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 14. August 2008 
beschlossen, wurden für die Teilhaushalte – Bereich 06 Kinder-/Jugend- und 
Familienhilfe und Bereich 11 Ver- und Entsorgung auf einer weiteren Ebene 
ausgewählte Teilbudgets gebildet, und zwar Abteilung 0603 
Tageseinrichtungen für Kinder (städtische Kindertagesstätte „Alter Bahnhof“), 
Abteilung 1101 Abwasserbeseitigung sowie Abteilung 1103 
Wasserversorgung. 
 
Die Jahresabschlüsse bis einschließlich dem Abschluss für das Jahr 2017 
wurden durch das Rechnungsprüfungsamt des Schwalm-Eder-Kreises geprüft 
und der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung und Entlastung 
vorgelegt. Die Jahresabschlüsse für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 
wurden geprüft und werden nach Vorlage des Prüfberichts der 
Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung und Entlastung 
vorgelegt. Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020 wurde dem 
Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung vorgelegt und der Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2021 ist in Bearbeitung und soll vor Beschlussfassung der 
Haushaltssatzung 2023 dem Rechnungsprüfungsamt vorgelegt werden. 
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Gesamtergebnishaushalt 
 
 Haushaltsplan Ergebnis +/- 
ordentliche Erträge  14.313.339 €  15.804.312 € 1.490.973 € 
ordentliche Aufwendungen - 14.310.346 € - 14.212.677 €  97.669 € 
ordentliches Ergebnis 2.993 € 1.591.635 € 1.588.642 € 
 
außerordentl. Erträge 0 € 119.730 € 119.730 € 
außerordentl. Aufwendungen 0 € - 16.729 € - 16.729 € 
außerordentl. Ergebnis  0 € 103.001 € 103.001 € 
 
Jahresergebnis  2.993 € 1.694.636 €  1.691.643 € 

 
Gesamtfinanzhaushalt 
 
Saldo aus den Einzahlungen  1.153.763 € 3.015.003 € 1.861.240 € 
und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 
 
Einz. aus Investitionstätigkeit 546.621 € 932.069 €  385.448 € 
Ausz. aus Investitionstätigkeit - 2.775.800 € - 3.054.094 € - 278.294 € 
 
Einz. aus Finanz.-tätigkeit 3.161.391 € 932.211 € - 2.229.180 €  
Ausz. aus Finanz.-tätigkeit - 2.037.192 € - 2.210.294 € - 173.102 € 
 
Einz. aus fremden Finanzmitteln 0 € 866.108 € 866.108 € 
Ausz. aus fremden Finanzmitteln 0 € - 897.685 € - 897.685 € 
 
Finanzmittelüberschuss 48.783 € 416.682 € - 465.465 € 
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2. Haushaltsjahr 2022 
 

Nach der von der Stadtverordnetenversammlung am 3. Februar 2022 
beschlossenen Haushaltssatzung stellen sich Ergebnis- und Finanzhaushalt in 
ihren Gesamtergebnissen wie folgt dar: 
 
Gesamtergebnishaushalt 
 
ordentliche Erträge 14.722.771 € 
ordentliche Aufwendungen 14.582.060 € 
 ordentliches Ergebnis  140.711 € 
 
außerordentliche Erträge 5.000 € 
außerordentliche Aufwendungen 0 € 
 außerordentliches Ergebnis  5.000 € 
 
Jahresergebnis (Überschuss)  145.711 € 
 
In diesem Überschuss sind die Abschreibungen als Aufwand und die 
Auflösung der Sonderposten (Zuschüsse und Beiträge) als Erträge enthalten.  
 
Gesamtfinanzhaushalt 
 
Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit  1.379.661 € 
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 461.421 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 4.087.500 € 
mit einem Saldo von  3.626.079 € 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 3.626.079 € 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit - 1.328.415 € 
mit einem Saldo von  2.297.664 €  
 
Finanzmittelüberschuss des Haushaltsjahres  51.246 € 
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3. Haushaltsjahr 2023 
 
 a) Allgemeines 
 
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2023 stellt sich in seinen Gesamtergebnissen wie 
folgt dar: 

Gesamtergebnishaushalt  
 
ordentliche Erträge  15.894.988 € 
ordentliche Aufwendungen 15.768.309 € 
 ordentliches Ergebnis    126.679 €  
 
außerordentliche Erträge 5.000 € 
außerordentliche Aufwendungen 0 € 
 außerordentliches Ergebnis  5.000 € 
 
Überschuss  131.679 € 

Gesamtfinanzhaushalt 
 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 1.417.879 € 
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  721.101 €  
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 4.338.000 €  
 Saldo  - 3.616.899 € 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 3.991.840 €  
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  - 2.180.551 € 
 Saldo  1.599.820 € 
 
Finanzmittelüberschuss  387.731 € 
 
Das Jahresergebnis im Gesamtergebnishaushalt schließt also wie vorstehend 
ausgeführt mit einem Überschuss in Höhe von131.679 € ab. Dies resultiert u. a. aus 
folgenden Gründen: 
 
Durch die Umstellung der Buchungssystematik sind die Abschreibungen als Aufwand 
zu berücksichtigen. 
 
Gleichzeitig sind Zuschüsse und Beiträge (Sonderposten) als Ertrag anzurechnen. 
 
Wie sich aus der Differenz zwischen den Positionen 08 Erträge aus Auflösung von 
Sonderposten aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen und Beiträgen sowie 
Position 14 Abschreibungen ergibt, liegt hier allein eine Unterdeckung und somit ein 
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Aufwand in Höhe von 1.286.200 € vor, Abschreibungen in Höhe von 1.991.500 € 
abzüglich Erträge aus Auflösung von Sonderposten 705.300 € = 1.286.200 € 
Aufwand. 
 
Dieser Aufwand war im kameralen Haushalt nicht vorhanden, da die Abschreibungen 
im Einzelplan 9 wieder als Einnahmen in gleicher Höhe veranschlagt wurden.  
 
Weiterhin sind grundsätzlich sämtliche Sanierungsmaßnahmen als Aufwand im 
Ergebnishaushalt zu veranschlagen. 
 
In der Doppik sind immer alle Maßnahmen, die keine Aktivierung als Vermögenswert 
bewirken, im Ergebnishaushalt zu veranschlagen. Obwohl auch in der Kameralistik 
nur vermögenswirksame Vorgänge über den Vermögenshaushalt abgebildet werden 
durften, wurde des Öfteren von diesen Veranschlagungsgrundsätzen abgewichen 
und damit der Verwaltungshaushalt entlastet sowie eine Kreditfinanzierung 
ermöglicht. 
 
Die Zinsaufwendungen belasten der Ergebnishaushalt mit rd. 345 T€. 
 
Entsprechend den vorliegenden Orientierungszahlen werden sich die 
Schlüsselzuweisungen und die Kreis- sowie Schulumlage, wie nachfolgend 
aufgeführt, entwickeln. 
 
 
Bezeichnung Ergebnis 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 
Schlüsselzuweisung 2.138.734 € 2.044.000 € 2.103.800 € 
Kreisumlage 2.278.689 € 2.519.000 € 2.642.600 € 
Schulumlage 1.465.985 € 1.367.000 € 1.660.400 € 
 
Die Erhöhung der Schlüsselzuweisung im Jahr 2023 ergibt sich aus einer 
Verbesserung der Umlagegrundlagen für kreisangehörige Kommunen. 
 
Bei Ermittlung der Ansätze wurden auch die Prognosen des Landes im 
Orientierungserlass berücksichtigt. 
 
 
Bezeichnung Ergebnis 2021 Ansatz 2022 Ansatz 2023 
Gewerbesteuer 2.850.245 € 2.660.000 € 3.300.000 € 
Gewerbesteuerumlage 222.769 € 331.000 € 386.000 € 
Einkommensteueranteil 3.307.735 € 3.190.000 € 3.550.000 € 
Umsatzsteueranteil 543.977 € 460.000 € 495.000 € 
 
Der Ansatz der Gewerbesteuer wurde auf Grund der vorliegenden 
Vorausleistungsbescheide sowie der Orientierungsdaten geschätzt. Der Ansatz 
Gewerbesteuerumlage erhöht sich auf Grund der höheren. Die Umlage „Starke 
Heimat“ wurde eingerechnet. 
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Zum Gesamtfinanzhaushalt ist festzuhalten, dass der Finanzmittelfluss aus 
Investitionstätigkeit mit einem Betrag in Höhe von 3.616.899 € abschließt. 
 
Nach § 106 Abs. 1 Satz 2 HGO sind die Gemeinden verpflichtet, zur Sicherstellung 
der stetigen Zahlungsfähigkeit sicherzustellen, dass eine Liquiditätsreserve von 2 % 
der Summer der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit nach dem 
Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre beläuft. Diese 
berechnet sich wie folgt: 
 
Jahr Bezeichnung Summe 
2020 Ergebnis Auszahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 12.002.772 € 
2021 Ergebnis Auszahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 12.189.203 € 
2022 Ansatz Auszahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 12.646.210 € 
 2 % des Durchschnitts 245.588 € 
 
 
In der Position 32 Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten ist die ordentliche 
Tilgung der Kredite im Haushaltsjahr 2023 mit 1.154.760 € und 174.050 € Zahlung 
Hessenkasse enthalten. 
 
Dies bedeutet, dass im Haushaltsjahr 2023 Kredite in Höhe von 1.985.339 € mehr 
aufgenommen werden als getilgt. Wir weisen jedoch darauf hin, dass erhebliche 
Investitionen im Bereich der Pflichtaufgaben darin enthalten sind. 
 
 

8 



 b)  Tabellenteil 
  
  1.  Entwicklung der Erträge und Aufwendungen 

1.1 Erträge 
 

Bezeichnung H a u s h a l t s j a h r e 
Vergleich 
2023/2022 

2023 2022 2021  
in 1.000 EUR 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte 

254 270 578 -16 

Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte 

2.532 2.525 2.391 +7 

Kostenersatzleistungen und  
-erstattungen  

251 280 379 -29 

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 

3.550 3.190 3.308 +360 

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer 

495 460 544 +35 

Grundsteuer A 140 140 139 0 
Grundsteuer B 1.150 1.075 1.067 +75 
Gewerbesteuer 3.300 2.660 2.850 +640 
Andere Steuern 60 45 46 +15 
Erträge aus 
Transferaufwendungen 

225 210 212 +15 

Erträge aus Zuweisungen und 
Zuschüsse für laufende 
Zwecke und allgemeine 
Umlagen 

2.998 2.965 3.269 +33 

Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen,  -zu-
schüssen und –beiträgen 

705 702 713 +3 

Sonstige ordentliche Erträge 218 183 292 +35 
Finanzerträge  16 17 16 -1 
Außerordentliche Erträge 5 5 120 0 
Summe 15.899 14.727 15.924 +1.172 
 
 

9 



 1.2 Aufwendungen 
 

Bezeichnung H a u s h a l t s j a h r e 
Vergleich 
2023/2022 

2023 2022 2021 
in 1.000 EUR 

Personalaufwendungen 3.798 3.612 3.246 +186 
Versorgungsaufwendungen 249 293 391 -44 
Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

3.481 2.919 3.034 +562 

Abschreibungen  1.992 1.936 1.865 +56 
Aufwendungen für 
Zuweisungen und Zuschüsse 
sowie besondere 
Finanzaufwendungen 

1.141 1.162 1.087 -21 

Steueraufwand einschließlich 
Aufwand aus gesetzlichen 
Umlageverpflichtungen 

4.731 4.259 4.146 +472 

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

32 32 30 0 

Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen 

345 370 415 -25 

Außerordentliche 
Aufwendungen 

0 0 17 0 

Summe 15.769 14.583 14.231 +1.186 
 
 
 
 
 1.2.1  Personal- und Versorgungsaufwendungen 
 

Bezeichnung 
H a u s h a l t s j a h r e Vergleich 

2023/2022 2023 2022 2021 
in € 

Personalaufwendungen 3.797.889 3.611.979 3.245.593 +185.910 
Versorgungsaufwendungen 248.500 293.120 390.531 -44.620 
Summe 4.046.389 3.905.099 3.636.124 +141.290 

 
Eine detaillierte Aufstellung der Personal- und Versorgungsaufwendungen können sie dem 
Gesamtergebnishaushalt mit Aufgliederung auf einzelne Sachkonten entnehmen. 
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 2 Entwicklung der Ein- und Auszahlungen 
 2.1 Einzahlungen 
 

Bezeichnung 
H a u s h a l t s j a h r e Vergleich 

2023/2022 2023 2022 2021 
in 1.000 EUR 

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

15.195 14.026 15.204 +1.169 

Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen und  
–zuschüssen sowie aus 
Investitionsbeiträgen 

720 461 540 +259 

Einzahlungen aus Abgängen 
von Gegenständen des 
Sachanlagevermögens und 
des immateriellen 
Anlagevermögens 

0 0 391 0 

Einzahlungen aus Abgängen 
von Gegenständen des 
Finanzanlagevermögens 

1 1 1 0 

Einzahlungen aus der 
Aufnahme von Krediten und 
der Begebung von Anleihen 

3.992 3.626 932 +366 

Summe 19.908 18.114 17.068 +1.794 
 
 
 
 
 
 2.2 Auszahlungen 
 

Bezeichnung 
H a u s h a l t s j a h r e Vergleich 

2023/2022 2023 2022 2021 
in 1.000 EUR 

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit  

13.777 12.646 12.189 +1.131 

Auszahlungen für Investitionen 
in das Sachanlagevermögen 
und immaterielle 
Anlagevermögen 

4.338 4.088 3.054 +250 

Auszahlungen aus der Tilgung 
von Krediten und Anleihen 

2.181 1.328 2.210 +853 

Summe 20.296 18.062 17.453 2.234 
 
Veränderung 
Finanzmittelbestand (TEUR): 

-388 +52 -385 -440 

  

11 



c.  Erläuterungen 
 
Nach § 17 Ziffer 1 GemHVO sind die Ansätze von Erträgen und Aufwendungen, 
soweit sie erheblich sind bzw. von den bisherigen Ansätzen des Vorjahres erheblich 
abweichen, zu erläutern. 
 
1.  In der nachfolgenden Ziffer 3 werden Erläuterungen zu den Positionen des 

Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzhaushaltes gegeben. Des Weiteren 
werden Erläuterungen zu den Ansätzen in den jeweiligen Teilhaushalten 
gemacht. 
 
In den jeweiligen Teilhaushalten werden wesentliche Änderungen bei der 
Veranschlagung 2023 gegenüber dem Ansatz in 2022 erläutert.  

2. Erläuterungen zu den Personal- und Versorgungsaufwendungen: 

 
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen 2023 betragen 4.046.389 €. 
Das ist gegenüber denen im Vorjahr eine Steigerung um 141.290 €. Es 
wurden die bekannten gesetzlichen und geschätzte tarifrechtlichen 
Erhöhungen (4,5% Tariferhöhung) für das beschäftigte Stammpersonal 
einberechnet.  
 

 
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen sind auf der Ebene der 
Teilergebnishaushalte gegenseitig deckungsfähig. 
 
Sie sind abweichend von § 20 Abs. 1 GemHVO nicht mit den übrigen 
Aufwendungen eines Budgets deckungsfähig (siehe auch 
Deckungsgrundsätze). 
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3. Erläuterungen zu den Positionen des Gesamtergebnis- und der 
  Teilergebnishaushalte 

 

Position 01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

KVKR 
Kontengruppe 50 
Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Beispiele 

 Eintrittsgelder 
 Veranstaltungsentgelte 
 Holzverkäufe 
 Mieten und Pachten 

 
 

Position 02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

KVKR 
Kontengruppe 51 
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

Beispiele 

 Gebühren für Ausschreibungsunterlagen 
 Abwassergebühren  
 Wassergebühren  
 Gebühren Kindertagesstätten  
 Gebühren Meldewesen  
 Feuerwehreinsätze 
 Brandsicherheitsdienst  
 Standesamtgebühren 
 Erlaubnisentgelte 
 Eintrittsgebühren 
 Friedhofsgebühren 
 Bußgelder und Verwarnungen 

 
 

Position 03 Kostenersatzleistungen und –erstattungen 

KVKR 

Hauptkonto 548 
Kostenersatzleistungen und -erstattungen 

Hauptkonto 549 
Andere Kostenersatzleistungen und –erstattungen 
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Beispiele 
 Erstattungen für die Durchführung von Wahlen 
 Erstattung Essensgeld Kindergarten Schlossberg 
 Erstattung Hessisch Lichtenau, Kläranlage Vockerode  

Position 04 
Bestandsveränderungen und aktivierte 
Eigenleistungen 

KVKR 
Kontengruppe 52 
Bestandsveränderungen / aktivierte Eigenleistungen 

Beispiele 

Für selbst erstelltes Anlagevermögen gebuchte Erträge 
(Personalkosten für die Herstellung eines Vermögensgegenstandes 
werden den Herstellungskosten zugerechnet)                               
Beispiel: Architektenleistung durch eigenes Personal 

 
 

Position 05 
Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich 
Erträge aus gesetzlichen Umlagen 

KVKR 
Kontengruppe 55 
Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus 
gesetzlichen Umlagen 

Beispiele 

 Gemeindeanteile an der Einkommen- und Umsatzsteuer 
 Gewerbesteuer 
 Grundsteuer A und B 
 Hundesteuer 
 Vergnügungssteuer 

 
 

Position 06 Erträge aus Transferleistungen 

KVKR 
Hauptkonto 547 
Ersatz von sozialen Leistungen 

Beispiele  Familienleistungsausgleich 
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Position 07 
Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für 
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 

KVKR 

Hauptkonto 540 
Erträge aus allgemeinen Zuweisungen und Zuschüssen 

Hauptkonto 541 
Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse 

Hauptkonto 542 
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 

Hauptkonto 543 
Schuldendiensthilfen 

Beispiele 

 Schlüsselzuweisungen 
 Finanzzuweisungen 
 Schuldendiensthilfen 
 Erstattungen für Integrationsmaßnahmen 

 
 

Position 08 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen, -zuschüssen und 
Investitionsbeiträgen 

KVKR 
Hauptkonto 546 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuweisungen, 
Zuschüssen und Beiträgen für Investitionen 

Beispiele 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für allgemeine 
Investitionspauschale, Investitionszuweisungen, Erschließungs-, 
Wasser- und Abwasserbeiträge 

 
 

Position 09 Sonstige ordentliche Erträge 

KVKR 
Kontengruppe 53 
Sonstige betriebliche Erträge 

Beispiele 
 Konzessionsabgaben 
 Vermietungs- und Verpachtungserträge (bei Nebenzweck) 
 Herabsetzung/Auflösung von Rückstellungen 
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Position 10 
Summe der ordentlichen Erträge (Positionen 1 – 
9) 

 
 

Position 11 Personalaufwendungen 

KVKR 

Kontengruppe 62 
Entgelte Arbeitnehmer 

Kontengruppe 63 
Bezüge Beamte 

Hauptkonto 640 
Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung Entgeltbereich 

Hauptkonto 642 
Beiträge zur Berufsgenossenschaft und Unfallversicherung 

Hauptkonto 647 
Zukunftssicherung / Zusatzversorgung Entgeltbereich 

Hauptkonto 648 
Sonstige Aufwendungen für Altersversorgung 

Hauptkonto 649 
Beihilfen und Unterstützungsleistungen an aktive Beamte und 
Arbeitnehmer 

Kontengruppe 65 
Sonstige Personalaufwendungen 

Beispiele 

 Entgelte Arbeitnehmer 
 Beamtenbezüge 
 Ausbildungsvergütungen 
 Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung und zur 

Zusatzversorgungskasse (ZVK) 
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Position 12 Versorgungsaufwendungen 

KVKR 

Hauptkonto 644 
Versorgungsbezüge 

Hauptkonto 645 
Aufwendungen an Pensions- und Unterstützungskassen 

Hauptkonto 646 
Zuführungen zu Pensions- und Beihilfenrückstellungen 

Beispiele 

 Veränderungen der Pensionsrückstellungen und der 
Beihilferückstellungen 

 Pensionszahlungen 
 Beihilfezahlungen an Pensionäre 

 
 
 

Position 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

KVKR 

Kontengruppe 60 
Aufwendungen für Material, Energie und sonstige 
verwaltungswirtschaftliche Tätigkeit 

Kontengruppe 61 
Aufwendungen für bezogene Leistungen 

Kontengruppe 67 
Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 

Kontengruppe 68 
Aufwendungen für Kommunikation, Dokumentation, Information, 
Reisen, Werbung 

Kontengruppe 69 
Aufwendungen für Beiträge und Sonstiges sowie Wertkorrekturen 
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Beispiele 

 Energiekosten: (Strom, Gas, Wasser, Heizöl, Treibstoffe,   
                                Holzpellets) 
 Material für Instandhaltung (wenn selbst repariert wird) 
 Reinigungsmaterial 
 Fremdleistungen 
 Leiharbeitnehmer 
 Aufwandsentschädigungen 
 Instandhaltungen 
 Wartung 
 Fremdreinigung 
 Büromaterial 
 Porto 
 Telefon 
 Repräsentationsaufwand 
 Fachliteratur 
 Amtliche Bekanntmachungen 
 Datenverarbeitung (lfd. Aufwendungen)  
 Mitgliedsbeiträge 
 Versicherungen 
 Aus- und Fortbildungskosten 
 Betriebsarzt 

 
 
Position 14 

Abschreibungen 

KVKR 
Kontengruppe 66 
Abschreibungen 

Beispiele 
 Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
 Abschreibungen auf Gebäude und Sachanlagen sowie 

Abschreibungen auf Umlaufvermögen (Hauptkonto 667) 

 
 

Position 15 
Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse 
sowie besondere Finanzaufwendungen 

KVKR 
Kontengruppe 71 
Aufwendungen für Zuweisungen, Zuschüsse und Kostenerstattungen 
sowie besondere Finanzaufwendungen 

Beispiele 

 Gegebene Zuweisungen für laufende Zwecke, z. B. Soziale 
Stadt, Betrieb Wellnessbad 

 Zuschüsse an Eigengesellschaften, Kirchengemeinden 
 Zuschüsse für Vereine oder andere gemeinnützige 

Einrichtungen (nicht für Investitionen) 
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Position 16 
Steueraufwendungen einschließlich 
Aufwendungen aus gesetzlichen 
Umlageverpflichtungen 

KVKR 
Kontengruppe 73 
Sonstige Steuern und steuerähnliche Aufwendungen einschließlich 
gesetzliche Umlageverpflichtungen 

Beispiele 

 Kreis- und Schulumlage 
 Gewerbesteuerumlage 
 Abwasserabgabe 
 Kompensationsumlage 

 
 

Position 17 Transferaufwendungen 

KVKR 
Kontengruppe 72 
Aufwendungen für sonstige Leistungen an Dritte (Transferleistungen) 

Beispiele  Sozial- und Jugendhilfeleistungen 

 
 

Position 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 

KVKR 

Kontengruppe 70 
Betriebliche Steuern 

Kontengruppe 74 
Steuern vom Einkommen und Ertrag 

Kontengruppe 76 
Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens und 
Verluste aus entsprechenden Abgängen 

Beispiele 
 Grundsteuer 
 Kfz-Steuer 
 Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 

 
 

Position 19 
Summe der ordentlichen Aufwendungen 
(Positionen 11 bis 18) 
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Position 20 Verwaltungsergebnis (Position 10 ./. Position 19) 

 
 

Position 21 Finanzerträge 

KVKR 

Kontengruppe 56 
Erträge aus Beteiligungen und aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 

Kontengruppe 57 
Zinsen und ähnliche Erträge 

Beispiele 

 Zinseinnahmen für Steuernachforderungen 
 Säumniszuschläge 
 Mahngebühren 
 Zinserträge Kontokorrentkonto und übrige Zinseinnahmen 

 
 

Position 22 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

KVKR 
Kontengruppe 77 
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Beispiele 
 Darlehenszinsen 
 Kontokorrentzinsen 

 
 

Position 23 Finanzergebnis (Position 21 ./. Position 22) 

 
 

Position 24 
Ordentliches Ergebnis (Position 20 und Position 
23) 

 
 

Position 25 Außerordentliche Erträge 

KVKR 
Kontengruppe 59 
Außerordentliche Erträge 

Beispiele  Gewinne aus Vermögensveräußerungen 
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Position 26 Außerordentliche Aufwendungen 

KVKR 
Kontengruppe 79 
Außerordentlicher Aufwand 

Beispiele 
 Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des 

Anlagevermögens 
 außerplanmäßige Abschreibungen 

 
 

Position 27 
Außerordentliches Ergebnis (Position 25 ./. 
Position 26) 

  

 
Position 28 

Jahresergebnis vor internen 
Leistungsbeziehungen (Position 24 und Position 
27) 

 

Position 29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen  

KVKR 
Kontenklasse 9 
Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 

Beispiele 

 Kosten der Personalverwaltung werden nach einem 
Personalschlüssel allen betroffenen Produktbereichen belastet 
(Innere Verrechnungen) 

 Straßenentwässerungsanteil 
 
 

Position 30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen  

KVKR 
Kontenklasse 9 
Kosten der internen Leistungsbeziehungen 

Beispiele  siehe Position 29 

 
 

Position 31 
Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 
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4. Entwicklung der Schulden 
 

 Stand zum Ende des 
Haushaltsjahres 

Bezeichnung 
Ergebnis 

2021 
TEUR 

Ergebnis 
2022 
TEUR 

Plan  
2023 
TEUR 

Schulden aus Krediten    

a) Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 532 444 355 

b) Land 0 0 0 

c) Kreditmarkt 20.855 19.789 31.314 
d) Zweckverband „Interkommunales 

Gewerbegebiet Mittleres Fuldatal“ 207 187 167 

Insgesamt 21.594 20.420 31.836 
 

Bei der Entwicklung der Schulden wurden nur die investiven Kredite berücksichtigt.  
 
Weitere Entwicklung der Schulden laut Finanzplanung: 
 
01.01.2024 31.836 TEUR 
+ Neuaufnahmen 11.419 TEUR 
./. Tilgungen 1.163 TEUR 
01.01.2025 42.092 TEUR 
+ Neuaufnahmen 780 TEUR 
./. Tilgungen 1.138 TEUR 
01.01.2026 41.734 TEUR 
+ Neuaufnahmen 32 TEUR 
./. Tilgungen 1.107 TEUR 
01.01.2026 40.659 TEUR 
 

 

Pro-Kopf-Verschuldung der Bevölkerung jeweils zum Ende des 

Haushaltsjahres 

Anmerkung: Bei der nachfolgenden Berechnung wurde die Schuldenbelastung am 

Zweckverband „Interkommunales Gewerbegebiet Mittleres Fuldatal“ nicht 

berücksichtigt, da eine Tilgung dieses Schuldenstandes in den kommenden Jahren 

durch zugesagte Landeszuschüsse erfolgen wird.  
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 2021 2022 2023 2024 2025 2026 

Einwohnerzahlen 
(Stand: 31.12.2021) 

6.038 6.038 6.038 6.038 6.038 6.038 

Pro-Kopf-Verschuldung 
zum Ende des 
Haushaltsjahres nach 
den Haushaltsansätzen 

3.542,07 3.354,33 5.244,95 6.946,84 6.890,86 6.716,13 

 

6. Entwicklung der Kassenlage im Vorjahr und in 
Anspruch genommene Kassenkredite 

 
Die Kassenlage der Stadt Spangenberg hatte sich in den letzten Jahren stabilisiert. 

Die Altfehlbeträge aus den Vorjahren und den daraus resultierenden Kassenkrediten 
wurden durch die Hessenkasse im Jahr 2018 abgelöst bzw. mit der Netto-Position im 
Rahmen des Jahresabschlusses 2018 letztmalig verrechnet. 

Durch die Übernahme der Kassenkredite in Höhe von 8.300 T€ im Rahmen der 
Hessenkasse durch das Land Hessen, sieht die Liquidität der Stadt Spangenberg 
besser aus. Die Stadt Spangenberg hat sich vertraglich dazu verpflichtet, 25 € je 
Einwohner und Jahr (insgesamt 4.150 T€/ 158 T€ pro Jahr bis zum Jahr 2045) an 
das Land Hessen zu zahlen.  

Im Rechnungsergebnis 2019 ergab sich ein Fehlbetrag von 813 T€. Dies resultierte 
aus einem Einbruch der Gewerbesteuer. Diese lag 1.240 T€ unter dem geplanten 
Ansatz. 
In den Jahren 2020 und 2022 hat sich die Gewerbesteuer wieder stabilisiert, so dass 
im Haushalt 2023 mit einem Ansatz von 3.300 T€ gerechnet werden kann. 
Das Rechnungsergebnis 2020 weist einen Überschuss von 496 T€ aus und das 
vorläufige Rechnungsergebnis 2021 einen Überschuss von 1.695 T€.  
Im Haushaltsjahr 2022 liegt die Gewerbesteuer mit 3.738 T€ um 1.078 T€ über dem 
Ansatz, wodurch auch im Jahr 2022 mit einem Überschuss im Rechnungsergebnis 
zu rechnen ist. 
Die Entwicklung bei den Einkommens- und Umsatzsteueranteilen wurde 
entsprechend des Orientierungserlasses des Landes Hessen kalkuliert. 
 
Am jeweiligen Jahresende wurden folgende Kassenkreditbestände (in TEUR) 
registriert: 

 
 

 2015   2016 2017 2018 2019 2020 2021 
 TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR 
Stand 
31.12.d.J. 

-11.000 -10.700 -7.600 0 0 0 0 
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7. Wesentliche Abweichungen des Haushaltsplanes 
vom Finanzplan und Investitionsprogramm 

 
Der Haushaltsplan stimmt mit dem Finanzplan und dem Investitionsprogramm für das 
Haushaltsjahr 2023 überein. 

 

8. Finanzielle Auswirkungen der geplanten Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 

 
Die im Haushaltsplan sowie im Investitionsprogramm 2022 bis 2026 veranschlagten 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden finanzielle 
Auswirkungen auf die Folgejahre haben. Da sämtliche Maßnahmen über neu 
aufzunehmende Kredite, nach Abzug der Investitionszuweisungen, - zuschüsse, 
-beiträge, Verkaufserlöse und Rückzahlung von gewährten Krediten zu finanzieren 
sind, werden zukünftige Haushalte mit Zins- und Tilgungsleistungen belastet. Auch 
fallen nach Umsetzung der Maßnahmen Aufwendungen für Betrieb, Unterhaltung, 
Verwaltung und Abschreibungen an. 
 
 
 

9. Beteiligung an Unternehmen gemäß § 1 Abs. 4 Nr. 10 
GemHVO 

 
Nach Auflösung der MIT Spangenberg GmbH bestehen keine weiteren 
Beteiligungen, die unter den § 1 Abs. 4 Nr. 10 GemHVO fallen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die Voraussetzungen für die Erstellung eines 
Beteiligungsberichtes nach § 123 a Abs. 1 HGO ebenfalls weggefallen ist. 
 
 

10. Vermögensübersicht nach § 6 GemHVO  
 
Die Stadt Spangenberg hat durch das Rechnungsprüfungsamt des Schwalm-Eder-
Kreises geprüfte Jahresabschlüsse bis zum Haushaltsjahr 2017 vorliegen. Die 
Jahresabschlüsse 2018 und 2019 wurden Ende 2021 durch das 
Rechnungsprüfungsamt geprüft. Der Prüfbericht liegt aber noch nicht vor. Der 
Jahresabschluss 2020 liegt dem Rechnungsprüfungsamt vor. Entsprechende 
Übersichten aus dem Jahresabschluss 2020 sind dem Vorbericht im Anschluss an 
die Schlussbemerkungen beigefügt. 
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 11. Erwartete Bevölkerungsentwicklung und   
  Einwohnerzahlen 
 
Als Grundlage für die Bevölkerungsentwicklung wurden die Daten aus der 
Kommunalen Bevölkerungsvorausschätzung der Hessen Agentur verwendet. 
 
Einwohner am Jahresende (Angaben in 1.000) 
 
2000 =  6,7;  Durchschnittsalter = 42,0 Jahre 
2020 =  6,0;  Durchschnittsalter = 46,7 Jahre 
2025 =  5,8;  Durchschnittsalter = 47,8 Jahre 
2035  = 5,1;  Durchschnittsalter = 50,8 Jahre 
 
Altersstruktur (Angaben in %) 
 
 2000 2020 2035 
unter 20 Jahre 22 17 16 
20 bis 40 Jahre 25 21 16 
40 bis 60 Jahre 26 29 25 
60 bis 80 Jahre 23 24 32 
80 Jahre und älter 4 7 11 
 
Einwohnerzahlen 
 
31.12.1975 = 6.701  31.12.2012 = 6.137  
31.12.1980 = 6.630  31.12.2013 = 6.081 
31.12.1985 = 6.437  31.12.2014 = 6.054 
31.12.1990 = 6.535  31.12.2015 = 6.329 
31.12.1995 = 6.799  31.12.2016 = 6.241 
31.12.2000 = 6.688  31.12.2017 = 6.278 
31.12.2005 = 6.514  31.12.2018 = 6.183 
31.12.2006 = 6.446  31.12.2019 = 6.046  
31.12.2007 = 6.404  31.12.2020 = 6.039 
31.12.2008 = 6.285  31.12.2021 = 6.038 
31.12.2009 = 6.243 
31.12.2010 = 6.200 
31.12.2011 = 6.197 
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12. Schlussbemerkung 

 
Seit dem Jahr 2009 wird der Haushalt der Stadt Spangenberg nach den Grundsätzen 
der kaufmännischen Buchführung erstellt. 
 
Neben dem Teilhaushalt werden auch im Haushaltsplan 2023 die zum Teilhaushalt 
gehörenden Produkte (3. Ebene des Kostenstellenplanes der Stadt Spangenberg) 
nachrichtlich dargestellt. Ziel der Verwaltung ist damit, den Entscheidungsträgern 
weitergehende Informationen zur Entscheidungsfindung zu geben. 
 
Seitens der Verwaltung ist beabsichtigt das interne Verfahren zur Aufstellung des 
Haushalts zu verbessern und auch für Bürgerinnen und Bürger als auch 
Mandatsträgerinnen und Mandatsträger übersichtlicher zu machen. Hierzu werden 
aktuell Gespräche mit der Ekom21 geführt werden.  
 
Die finanzielle Situation unserer Stadt, die Prognosen zur wirtschaftlichen 
Entwicklung, die Möglichkeiten zur Verbesserung unserer Haushaltssituation sowie 
die sonstigen Rahmenbedingungen sind ausführlich in der Ergebnis- und 
Finanzplanung beschrieben, so dass auf die dortigen Ausführungen verwiesen wird. 
 
Der Magistrat der Stadt Spangenberg 
 
Bürgermeister und Abteilung I  
Haupt- und Finanzverwaltung  
 
November 2022 
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Stadt Spangenberg 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gesamthaushalt 2023 
 
 
- Deckungsgrundsätze 
 
-  Gesamtergebnishaushalt 
 
-  Gesamtergebnishaushalt mit Aufgliederung auf einzelne Sachkonten 
 
-  Gesamtfinanzhaushalt 
 
-  Gesamtfinanzhaushalt mit Aufgliederung auf einzelne Sachkonten 
 
-  Investitionen 
 
- Erläuterungen zu den Investitionen im Haushaltsplan 2023 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
 
- Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich  

fällig werdenden Auszahlungen 
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DECKUNGSGRUNDSÄTZE 

 
 
A. Allgemeines 
 
Der von der Stadtverordnetenversammlung zu beschließende Haushaltsplan ist die Ermächtigung für 
die Verwaltung im Rahmen der veranschlagten Ansätze tätig zu werden. 
 
Der Haushaltsplan ist damit Hauptbudget für die Verwaltung. 
 
Die Stadt Spangenberg hat ihren Haushalt nach Produktbereichen aufgebaut, wobei grundsätzlich 
jeder Produktbereich einen Teilhaushalt und damit eine Bewirtschaftungseinheit (Budget) gemäß § 4 
Abs. 1 Satz 3 GemHVO bildet. 
 
Verantwortlich für die Einhaltung des jeweiligen Budget ist der zuständige Abteilungsleiter bzw. der 
bzw. die benannte Sachbearbeiter/in. 
 
Die Budgetverantwortung für den Gesamthaushalt nimmt der Bürgermeister wahr. 
 
Im Hinblick auf die Deckungsgrundsätze wird auf die Ausführungen und Regelungen im dritten 
Abschnitt (§§ 18 bis 21) der GemHVO verwiesen. 
 
 
B. Grundsatz der Gesamtdeckung (§ 18 GemHVO) 
 
Hinsichtlich der Gesamtdeckung des Gesamtergebnishaushaltes und des Gesamtfinanzhaushaltes 
wird auf die grundsätzlichen Regelungen des § 18 GemHVO verwiesen. 
 
Hiernach dienen die Erträge des Gesamtergebnishaushaltes insgesamt der Deckung der 
Aufwendungen des Gesamtergebnishaushaltes und die Einzahlungen des Gesamtfinanzhaushaltes 
insgesamt der Deckung der Auszahlungen des Gesamtfinanzhaushaltes. 
 
 
C. Zweckbindung (§ 19 GemHVO) 
 
Entsprechend der grundsätzlichen Regelung des § 19 Abs. 1 GemHVO dürfen zweckgebundene – 
zahlungswirksame – Mehrerträge (z. B. Zuweisungen, Zuschüsse, Spenden, Versicherungsleistungen, 
Eintrittsgelder, Verwaltungsgebühren etc.) für entsprechende Mehraufwendungen verwandt werden. 
 
Gleichermaßen dürfen gemäß § 19 Abs. 4 in Verbindung mit § 19 Abs. 1 GemHVO zweckgebundene 
Mehreinzahlungen (z. B. Zuweisungen, Zuschüsse, Spenden, Versicherungsleistungen etc.) für 
entsprechende Mehrauszahlungen verwandt werden. 
 
 
D. Deckungsfähigkeit (§ 20 GemHVO)  
 
Die Ansätze der in einem Budget veranschlagten Aufwendungen sowie Auszahlungen und 
Verpflichtungsermächtigungen für Investitionen sind grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig (§ 20 
Abs. 1 und 3 GemHVO). 
 
Die vorgenannte gegenseitige Deckungsfähigkeit der Aufwendungen gilt nicht für folgende Positionen: 
 
- Position 11 – Personalaufwendungen 
- Position 12 – Versorgungsaufwendungen 
- Position 14 – Abschreibungen 
- Position 22 – Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
 
Die Positionen 11 – Personalaufwendungen und 12 – Versorgungsaufwendungen sind gegenseitig 
und über alle Teilhaushalte hinweg gegenseitig deckungsfähig. 
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Die Position 14 – Abschreibungen und die Position 22 – Zinsen und ähnliche Aufwendungen sind über 
alle Teilhaushalte hinweg gegenseitig deckungsfähig. 
 
Einsparungen bei zahlungswirksamen Aufwendungen eines Teilhaushaltes dürfen für 
Investitionsauszahlungen des selben Teilhaushaltes eingesetzt werden (§ 20 Abs. 6 GemHVO). 
 
 
E. Übertragbarkeit (§ 21 GemHVO-Doppik) 
 
 
1.  Die Ansätze für Aufwendungen eines Budgets können gemäß § 21 Abs. 1 GemHVO ganz 

oder teilweise für übertragbar erklärt werden. Sie bleiben längstens bis zum Ende des zweiten 
auf die Veranschlagung folgenden Jahres verfügbar. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung ermächtigt die Verwaltung, bei begründeter Notwendigkeit 
entsprechende Ansätze für Aufwendungen gemäß den vorstehenden Fristen zu übertragen. 

 
 
2. Gemäß § 21 Abs. 2 GemHVO bleiben die Ansätze für Auszahlungen und für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck 
verfügbar, bei Baumaßnahmen und Beschaffungen längstens jedoch 2 Jahre nach Schluss 
des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen wesentlichen Teilen 
benutzt werden kann. Werden diese Maßnahmen im Haushaltsjahr nicht begonnen, bleiben 
die Ansätze für Auszahlungen bis zum Ende des zweiten dem Haushaltsjahr folgenden Jahres 
verfügbar.  
 
Die jeweiligen Budgetverantwortlichen haben für die Einhaltung der Fristen Sorge zu tragen. 
Die Stadtverordnetenversammlung ermächtigt die jeweiligen Budgetverantwortlichen. 

 
 
3. Die Übertragung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen erfolgt gemäß § 21 Abs. 3 GemHVO. 
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Erläuterungen zu den Investitionen im 
Haushaltsplan 2023 

 
I010104001 Anlagen, Betr.- und Gesch.ausstatt. Bauhof 5.000 € 
5 T€ Pauschaler Ansatz für Kleingeräte wie Freischneider, Rasenmäher usw. 
 

I020301001 Betriebs- und Geschäftsausstattung Feuerwehren 20.700 € 
4 LED-Handlampen FF Landefeld 1.400 €; mobiler Schwimmsauger 500 €; 
Einsatzmonitor Drohne FF Spangenberg 1.800 €; Schnelleinsatzzelt FF 
 Spangenberg 11.000 €; Rollcontainer Hygiene GWL FF Spangenberg 5.000 €; 
 3 x CO2 Feuerlöscher FF Spangenberg 1.000 € 
 

I020301003 Fuhrpark Feuerwehren 1.030.000 € 
TSF/W für die FF Nausis, FF Schnellrode, FF Bischofferode, FF Bergheim, 
 FF Metzebach für je 118 T€; HLF 20 FF Spangenberg 440 T€ 
 
I020301008 Feuerwehrhaus Spangenberg 0 € 
2021=500 T€; VE2024=9.500 T€ 
 
I020301010 Notstromeinspeisung Feuerwehrgerätehäuser 126.550 € 
Kreiszuschuss = 75.930 € 
 
I110101001 Abwasserhausanschlüsse 20.000 € 
Die Kosten werden den Eigentümern in Rechnung gestellt 
 
I110101002 Betr.-und Geschäftsausstattung Kläranlagen 5.000 € 
Pauschale Kleingeräte 
 
I110101011 Kanalerneuerung Elbersdorf 50.000 € 
Austausch Kanalisation Heil in Elbersdorf Gesamtkosten 207,5 T€,  
2021 = 100 T€, 2022 = 112,5 T€, 2023 = 50 T€, VE 2024 = 35 T€ 
 
I110101035 RW-Kanal Metzebach 35.000 € 
Gesamtkosten = 370 T€; 2021 = 20 T€, 2022 = 15, 2023 = 35 T€,  
VE 2024 = 250 T€, VE 2025 = 50 T€ 
 
I110101036 Kanalisation Mörshausen 30.000 € 
Gesamtkosten 150 T€; 2021 = 60 T€; 2022 = 60 T€, 2023 = 30 T€ Schäden Klasse 0 und 1 
im Inlinerverfahren 
 
I110101041 Kanalsanierung Spangenberg 30.000 € 
VE2024=150 T€, VE2025=150T€; Sanierung Schäden Klasse 0 und 1 
 
I110101042 Notstromeinspeisung Kläranlagen 147.650 € 
Kreiszuschuss = 88.590 € 
 
I110301001 Wasserhausanschlüsse 50.000 € 
Die Kosten werden den Eigentümern in Rechnung gestellt 
 
 

I110301002 Anlag., Betr.- und Gesch.ausstatt. Wasserwerk 3.000 € 
Pauschaler Ansatz für Kleingeräte 
 

I110301008 Wasserleitung Elbersdorf 20.000 € 
Wasserversorgung Heil Gesamtkosten 127,5 T€, 2021 = 15 T€, 2022 = 67 T€, 
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 2023 = 20 T€, VE 2024 = 25 T€ 
 

I110301013 Erneuerung Wasserleitungen Spangenberg 545.000 € 
Melsunger Straße = 250 T€ 2023 und 75 T€ VE 2024; Unterhain = 25 T€ 
 2023 und 40 T€ VE 2024; Am Steinkopf = 200 T€ 2023 und 70 T€ VE 2024, 
 Am Herrenland = 35 T€ 2023 und 250 T€ VE 2024 und 100 T€ VE 2025,  
Scheideweg = 35 T€ 2023 und 100 T€ VE 2024 und 65 T€ VE 2025 
 
I110301032 Ausgleichsbehälter Spangenberg 600.000 € 
Gesamtkosten 2.000 T€; 2022 = 600 T€, 2023 = 600 T€, VE 2024 = 400 T€, 
 VE 2025 = 400 T€ 
 
I110301036 Wasserleitung „Höllgrabenstraße“ 10.000 € 
 
I110301037 HB Landetal Zaunanlage 40.000 € 
 
I110301038 Notstromeinspeisung Wasserversorgung 71.100 € 
Kreiszuschuss = 42.660 € 
 
I120101029 Straßenendausbau „Auf der Schrecke“ 25.000 € 
Gesamtkosten = 290 T€, 25 T€ 2022, 25 TE 2023, 225 T€ VE 2024,  
15 T€ VE 2025; Erschließungsbeiträge = 260 T€ 
 
I120101037 Aus- und Umbau Wäscheborn 150.000 € 
Gesamtkosten =215 T€, 2022 = 20 T€, 2023 = 150 T€; VE 2024 = 15 T€; 
Erschließungsbeiträge 193 T€ € 
 
I120101038 Aus- und Umbau Dörnbach 50.000 € 
Gesamtkosten 900 T€, 2019 = 30 T€, 2020 = 250 T€, 2021 = 10 T€, 
 2022 = 210 T€, 2023 = 50 T€, VE 2024 = 250 T€, VE 2025 = 100 T€,  
Zuschuss Land = 175 T€ 
 
I120101039 Straßenendausbau „Am Kosberge/Am Ziegenrück“ 50.000 € 
Gesamtkosten 570 T€, 2022 = 30 T€, 2023 = 50 T€, VE 2024 = 490 T€, 
Erschließungsbeiträge = 513 T€ 
 
I120101044 Barrierefreie Haltestellen 400.000 € 
Gesamtkosten 1.700 T€; 2021 = 300 T€; 2022 = 200 T€, 2023 = 400 T€; 
 VE 2024 = 400 T€, VE 2025 = 400 T€                 50 % Zuschuss Land 
 
I120101046 OD Metzebach 35.000 € 
Gesamtkosten 395 T€,2021 = 20 T€, 2022 = 15 T€, 2023 = 35 T€,  
VE 2024 = 250 T€, VE 2025 = 75 T€ 
 
I120101051 Sanierung Treppchen 2. BA 50.000 € 
Gesamtkosten 75 T€, 2023 = 50 T€, VE 2024 = 25 T€ 
 
I12010152 Sanierung Stützmauer Neuendorfer Straße 15.000 € 
 
I120101053 Brücke Eibe Schnellrode 10.000 € 
Ansatz für Rückbau 
 
I120101054 Sanierung Stützmauer L 3227 OD Spangenberg 35.000 € 
 
I120101055 Sanierung Gehweganlage OD Bischofferode 10.000 € 
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I120102006 Radweg Bergheim – Dörnbach 50.000 € 
Gesamtkosten 200 T€, 125 T€ 2022, 50 T€ 2023 und 25 T€ VE 2024 
(Umleitungsstrecke Sanierung Dörnbach) 
 
I130101002 Betriebsausstattung Ortsverschönerung 11.000 € 
Pauschaler Ansatz für Kleingeräte und Mähschlepper OB Weidelbach 
 
I130201009 Sanier./Renaturier. Kastenprofil OD Bischofferode 20.000 € 
Mauer Weihersbach 
 
I130301001 Anlagen, Betr. U. Gesch.ausstattung Friedhöfe 28.000 € 
25 T€ Neuanlage Urnensteele Friedhof Spangenberg;  
3 T€ mobile Orgel Friedhof Spangenberg 
 
I150301005 Anlagen, Betr. u. Gesch.ausstatt. DGH 10.000 € 
3 T€ Pauschale, DGH Bergheim Gefrierschrank 300 €, DGH Bischofferode  
Kühlschrank und Elektrohert 700 €, DGH Herlefeld Thekenanlage 6 T€ 
 

I150302002 Erwerb von Grundstücken 485.000 € 
10 T€ Pauschale Grunderwerb; 475 T€ Erwerb Grundstücke 
Scheideweg (Beschluss Stavo liegt vor) 
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Budget 01 

Innere Verwaltung 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

-  Gemeindeorgane 
 -  Magistrat 
 - Stadtverordnetenversammlung 

 
-  Hauptverwaltung 
 - Hauptverwaltung 
 - EDV 
 - Personalverwaltung 

 
-  Finanzverwaltung 
 - Kämmereiverwaltung 
 - Steuerverwaltung 
 - Kasse 
 - Verwaltungsgebäude 
 
- Bauhof 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 

 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 010101 
Gemeindeorgane 

 
 
12 Versorgungsaufwendungen 

Die Umlage für die Beamtenversorgungskasse reduziert sich, da die  
Umlageerhöhung, mit denen sich die Stadt Spangenberg an den 
Pensionskosten eines ehemaligen Beamten beteiligen muss, wegfällt. 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Die Verfügungsmittel wurden von 1.250 € auf 6.000 € erhöht. Davon fallen 
4.000 € auf den Bürgermeister und 2.000 € auf den 
Stadtverordnetenvorsteher. 
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Erläuterungen zum Produkt 010102 
Hauptverwaltung 

 
 
11 Personalaufwendungen 

Die Kosten für Bedienstete während der Freizeitphase ihrer Altersteilzeit 
werden ab 2010 der Kostenstelle „Personalverwaltung“ und damit der 
Hauptverwaltung zugeordnet. Im Jahr 2023 ist kein Beschäftigter in der 
Freizeitphase der Altersteilzeit.  

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierin sind u. a. 3.000 € für das Leasing ein Dienstwagens, 8.000 € für die 
Umstellung des Server/ der Clients, 6.000 € für WLAN-Anlagen eingestellt. 
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Erläuterungen zum Produkt 010103 
Finanzverwaltung 

 
 
12 Personalaufwendungen 

Die Neubesetzung der Stelle Stadtkasse/Steueramt zur Einarbeitung wurde 
eingeplant. Im Stellenplan wurde die Stelle des ausscheidenden Kollegen mit 
einem kw-Vermerk versehen. 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierin sind u. a. Kosten von 10.000 € pauschal für weitere 
Digitalisierungsprozesse sowie 40.000 € für die jährlichen 
Softwarepflegekosten bei der Ekom21 etc. enthalten. 
Außerdem sind 13.000 € für die Jahresabschlussprüfung durch das RPA und 
25.000 € Fremdreinigung Rathaus enthalten.  
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Erläuterungen zum Produkt 010104 
Bauhof 

 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Darunter werden u. a. gebucht: 
 Gas (von 15 T€ auf 21 T€) 21.000 € 
 Treibstoffe (von 18 T€ auf 27 T€) 27.000 € 
 Strom  15.000 € 
 Fremdentsorgung 30.000 € 
 Sonst. Aufw. f. Reparatur u. Instandhaltung 17.000 € 
 Instandhaltung von Fahrzeugen 12.000 € 
 Fremdreinigung  7.000 € 
 Kfz-Versicherungsbeiträge 8.100 € 
 Leasing JCB 40.000 € 
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Budget 02  

Sicherheit und Ordnung 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

-  Wahlen 
 - Wahlamt 

 
-  Ordnungsverwaltung 
 - Ordnungsverwaltung/ 
  Schiedsmann/Ortsgericht 
 - Bürgerservice 
 
- Standesamt 
 - Standesamt 

 
-  Brand- und Katastrophenschutz 
 - Feuerwehren Stadtgebiet 
 
- Katastrophenschutz 
 -  Katastrophenschutzverwaltung 

 
- Rettungsdienst 
 - Rettungsdienst 
 

Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 

 
Teilhaushalt 2023 

 
-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 020101 
Wahlen 

 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Diese Aufwendungen entstehen durch die im Jahr 2023 durchzuführende 
Landtagswahl. Die Kostenerstattung wird 2024 erfolgen.  
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Erläuterungen zum Produkt 020201 
Ordnungsverwaltung 

 
 
 15 Aufw. f. Zuweisungen und Zuschüsse s. bes.Finanzaufw. 
 Zuschuss gemeinsames Ordnungsamt  59.000 € 
 Defizitanteil Ordnungsbehördenbezirk  26.500 € 
 Zuschuss Tierheim Beuern           6.800 € 
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Erläuterungen zum Produkt 020301 
Brandschutz 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierunter werden u. a. veranschlagt: 
 Gas (2021=11 T€) 21.700 € 
 Strom  13.100 € 
 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 11.000 € 
 Sonst. Reparaturen und Instandhaltung  24.050 € 
 (hauptsächlich Atemschutz) 
 Berufskleidung 19.000 € 
 Aufwandsentschädigung 31.264 € 
 Instandhaltung von Fahrzeugen 13.500 € 
 Wartungskosten 10.500 € 
 Aufw. f. Fort- und Weiterbildung 19.240 € 
 Kfz-Versicherungsbeiträge 9.600 € 
 
30 Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen 

Hierunter werden 43.500 € Gebührenausgleich Wasser für die Sicherstellung 
Brandschutz und 21.787 € ILV gebucht. 
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Budget 04  

Kultur und Wissenschaft 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

-  Kultur- und Musikpflege 
 - Kultur- und Musikpflege 
 - Kulturelle Veranstaltungen 
 - Partnerschaften 

 
-  Museen 
 - Heimatmuseum 
 - Jagdmuseum 

 
-  Büchereien 
 - Stadtbücherei 
 
- Förderung von Kirchengemeinden 
 - Förderung Kirchengemeinden/ 
  Leist. alten Rechts 
 

Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 040101 
Kultur- und Musikpflege 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Hierunter werden u. a. veranschlagt:  

Beitrag Musikschule Schwalm-Eder 5.841 € 
 
15 Aufw.f.Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw. 
 Hierunter werden veranschlagt: 
 Zuschuss Partnerschaftsverein 1.000 € 
 Pauschale für Veranstaltungen 500 € 
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Erläuterungen zum Produkt 040301 
Büchereien 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Hierunter werden u. a. veranschlagt:  

Gas (2021 = 1 T€) 3.000 € 
Fremdreinigung 1.980 € 
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Erläuterungen zum Produkt 040401 
Förderung von Kirchengemeinden 

 
15 Aufw.f.Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw. 

Hierunter werden die Leistungen Alten Rechts (Eiergeld, Schulgeld) 
veranschlagt.  
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Budget 05  

Soziale Leistungen 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

-  Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege 
 - Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege 

 
-  Sonstige Soziale Hilfen 
 - Sonstige Soziale Hilfen 
 - Seniorenarbeit 
 - Einrichtungen der Seniorenarbeit 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 050201 
Sonstige Soziale Hilfen 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierunter werden u. a. 13.690 € für Altennachmittage veranschlagt.  
 
15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse 

Hierunter werden 7.000 € Eigenanteil GWA und 1.600 € für die 
Katharinenstube veranschlagt. 
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Budget 06  

Kinder-/Jugend- und 
Familienhilfe 

 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
-  Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege 
 - Förderung Kindertageseinricht./KiGa Schlossberg 
 
-  Jugendarbeit 
 - Jugendräume Stadtgebiet 
 
- Tageseinrichtungen für Kinder 
 - Kindertageseinrichtung Am Bahnhof 
 
 
-  Kinderspielplätze 
 -  Kinderspielplätze Stadtgebiet 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 060101 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 

 
15 Aufw. f. Zuweisungen und Zuschüsse 

Der durch das kirchliche Rentamt vorgelegte Haushaltsplan für die 
Kindertageseinrichtung Am Schlossberg weist einen Zuschussbetrag in Höhe 
von 511.795 € aus.  
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Erläuterungen zum Produkt 060201 
Jugendarbeit 

 
 
07 Ertr.a.Zuwiesgn.u.Zusch.f.lfd.Zwecke u.allg.Uml. 24.000 € 
 Kreiszuschuss Jugendpflege 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Heizung (2021 = 800 €) Der Jugendraum Weidelbach 5.000 € 
 wurde bislang auf eigene Kosten mit Pellets beheizt.  

 
15 Aufw.f.Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw. 
 Hierunter werden veranschlagt: 
 Jugendpflege AWO 83.754 € 
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Budget 06  

Gruppe 0603 
Tageseinrichtungen für Kinder 
(städtische Kindertagesstätte 

„Alter Bahnhof“) 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Tageseinrichtungen für Kinder 
    - Kindertageseinrichtung Am Bahnhof 

  
 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 060301 
Tageseinrichtungen für Kinder 

 
02 öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
 Hierunter werden die Benutzungsgebühren und das Essensgeld für die 
 städtische Kita verbucht. Die Freistellung wurde in dem Ansatz berücksichtigt. 
 
03 Kostenersatzleistungen und –erstattungen 
 Hierunter werden die Erstattungen Essensgeld Kita Am Schlossberg verbucht. 
 
07 Ertr.a.Zuweign.u.Zusch.f.lfd.Zwecke u.allg. Uml. 
 Hierunter werden die Landeszuweisungen sowie die Zuweisungen für 
 Integrationsmaßnahmen verbucht. Der Anteil für die Kita Am Schlossberg wird 
 unter Pos. 15 wieder verausgabt. 
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Budget 07  

Gesundheitsdienste 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Gesundheitsdienste 
 - Förderung von Sozialstationen 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 

 -  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 070101 
Gesundheitsdienste 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierunter werden die anteiligen Kosten für den arbeitsmedizinischen Dienst 
veranschlagt.  

 
 
 

128 



 
Budget 08  

Sportförderung 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Sportförderung 
 - Sportförderung 
 
- Sportplätze 
 - Sportplatz Spangenberg 
 - Kunstrasenplatz Spangenberg 
 - Sportplatz Elbersdorf 
 - Sportplatz Pfieffe 
 - Bolzplätze Ortsteile 
  
- Eigene Sporthallen 
 -  Sonstige Freizeitanlagen 
 - Förderung von Hallen Dritter 
  
- Bäder 
 - Liebenbach-Hallenbad 
 - Liebenbach-Freibad 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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 Erläuterungen zum Produkt 080101 
Sportförderung 

 
15 Aufw.f.Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw. 
 Hierunter werden veranschlagt: 
 Zuschüsse an Vereine (Sportplatzpflege usw.) 5.200 € 
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Erläuterungen zum Produkt 080201 
Sportplätze 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierunter werden u. a. veranschlagt: 
Stromkosten Kunstrasenplatz     3.000 € 
Spielgeräte Bolzplatz Elbersdorf     5.000 € 
Pauschale         5.000 € 
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Erläuterungen zum Produkt 080203 
Bäder 

 
 
01 privatrechtliche Leistungsentgelte 
 Hallenbad = 10.000 €; Pacht 
 
02 öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
 Hallenbad = 10.000 €; Eintrittsgelder  
 
03 Kostenersatzleitungen und -erstattungen 

Hallenbad = 20.000 € Erstattung Stromkosten 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hallenbad = 179.060; darin sind u. a. 48.000 € Stromkosten, 95.000 € Gas, 
15.000 € pauschale Unterhaltung und 3.000 € Wartungskosten enthalten.  
Freibad = 16.330 (10.000 € Wasser; 3.600 € Abwasser; 2.000 € pauschale 
Unterhaltung) 

 
15 Aufw. f. Zuweisungen und Zuschüsse 
 Hallenbad = 160.000 € Betriebsführerentgelt Hallenbad 

     Das Betriebsführerentgelt wurde reduziert, da die Gaslieferung ab 2023  
     über die Stadt läuft.  

 Freibad = 20.000 € Zuschuss Pro Aqua 
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Budget 09  

Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformation 

 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Stadtplanung, Vermessung, Bauordnung 
 - Stadtplanung, Vermessung, Bauordnung 
 - Dorferneuerung 
 - Förderung Stadtumbau in Hessen 
 - Soziale Stadt 
 - LOS 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 090101 
Stadtplanung, Vermessung, Bauordnung 

 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Hierunter werden u. a. veranschlagt: 
 Studie Photovoltaik  4.000 € 
 Planungskosten Baugebiet Scheideweg/St. Jakob 30.000 € 
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Budget 10  

Bauen und Wohnen 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Bauverwaltung 
 - Bauverwaltung allg. 
 
- Wohnbauförderung 
 - Wohnbauförderung 
 
- Denkmalschutz und -Pflege 
 - Denkmalschutz und -Pflege 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Budget 11  

Ver- und Entsorgung 
 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Abwasserbeseitigung 
 - Abwassereinrichtungen Stadtgebiet 
 
- Abfallwirtschaft 
 - Einrichtungen der Abfallwirtschaft 
 
- Wasserversorgung 
 -  Hochbehälter und Tiefenbrunnen Stadtgebiet 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
- Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 110201 
Abfallwirtschaft 

 
03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 
 Hierunter werden u. a. veranschlagt: 
 Erstatt. für die Verteilung Gelber Sack 1.200 € 
 Bereitstellung Container-Stellplätze 7.100 € 
 Gemeindeanteil Mülltonnenverwaltung 26.700 € 
 
09 sonstige ordentliche Erträge 
 Verkauf Müllsäcke 3.000 € 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Ankauf Müllsäcke 4.340 € 
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Budget 11  

Gruppe 1101  
Abwasserbeseitigung 

 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Abwasserbeseitigung 
 -  Abwassereinrichtungen Stadtgebiet 
 

Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
- Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 110101 
Abwasserbeseitigung 

 
03 Kostenersatzleistungen und –erstattungen 
 84.000 € Kostenerstattung Hessisch Lichtenau für Kläranlage Vocketal 
 
29 Erträge der internen Leistungsverrechnung 
 Straßenentwässerungsanteil 
 
30 Aufwendungen der internen Leistungsverrechnung 
 372.000 € kalkulatorische Zinsen, 34.032 € ILV 
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Budget 11  

Gruppe 1103  
Wasserversorgung 

 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Wasserversorgung 
 - Hochbehälter und Tiefenbrunnen  
  Stadtgebiet 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
- Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 110301 
Wasserversorgung 

 
29 Erträge der internen Leistungsverrechnung 
 Brandschutzumlage 
 
30 Aufwendungen der internen Leistungsverreichnung 
 140.000 € kalkulatorische Verzinsung, 34.032 € ILV 
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Budget 12  
Verkehrsflächen  

und -anlagen/ÖPNV 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
- Gemeindestraßen 
 - Gemeindestraßen Stadtgebiet 
 

- Radwege 
 - Radwege allgemein 
 

- Straßenbeleuchtung 
 - Straßenbeleuchtungen Stadtgebiet 
 

- Kreisstraßen 
 - Kreisstraßen allgemein 
 

- Landesstraßen 
 - Landesstraßen allgemein 
 

- Bundesstraßen 
 - Bundesstraßen allgemein 
 

- Straßenreinigung 
 - Straßenreinigung 
 - Winterdienst 
 

- KFZ-Parkeinrichtungen 
 - KFZ-Parkeinrichtungen allgemein 
 
- ÖPNV 
 - Buswartehallen 
 - Verkehrsgesellschaften 

 

Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt.  
 

 

Teilhaushalt 2023 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 

 -  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 120101 
Gemeindestraßen 

 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Sanierung Gehwege Bergheim 10.000 € 
 Zusätzliche Pauschale für Sanierung Gehwege/Straßen 55.000 € 
   im Rahmen des Glasfaserausbaus 
 Pauschale für Straßensanierung 90.650 € 
 Verkehrssicherungsmaßnahmen (u. a. Rückschnitte) 25.000 €  
 
30 Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen 
 Straßenentwässerungsanteil      
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Erläuterungen zum Produkt 120103 
Straßenbeleuchtung 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hier werden u. a. veranschlagt: 
Wartungskosten  17.000 € 
Strom (2021 = 36 T€) 50.000 € 
Materialaufwendungen 47.000 € 
Fremdinstandhaltung 18.000 € 
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Erläuterungen zum Produkt 120501 
Straßenreinigung 

 
13 Aufwendung für Sach- und Dienstleistungen 

Hierunter werden die Aufwendungen für den Winterdienst veranschlagt. 
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Erläuterungen zum Produkt 120601 
KFZ-Parkeinrichtungen 

 
01 privatrechtliche Leistungsentgelte 

Hierunter werden die Erträge aus der Vermietung der Parkplätze Lohgerber´s 
Hof veranschlagt. 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

2.000 € pauschale Bauunterhaltung. 
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Budget 13  
Natur- und Landschaftspflege 

 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Park- und Gartenanlagen 
 - Park- und Gartenanlagen Stadtgebiet 
 
- Öffentliche Gewässer/Wasserbauliche Anlagen 
 - Gewässer Stadtgebiet 
 
- Friedhofs- und Bestattungswesen 
 - Friedhöfe Stadtgebiet 
 
- Naturschutz und Landschaftspflege 
 - Naturschutz und Landschaftspflege 
 
- Forstwirtschaft 
 - Waldwirtschaft 
 
- Feld- und Wirtschaftswege 
 -  Feld- und Wirtschaftswege Stadtgebiet 
 
- Landwirtschaft 
 - Förderung der Landwirtschaft 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 

 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 130101 
Park- und Gartenanlagen 

 
13 Aufwendung für Sach- und Dienstleistungen 

Hierunter werden die Aufwendungen für die Ortsverschönerung veranschlagt. 
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Erläuterungen zum Produkt 130301 
Friedhofs- und Bestattungswesen 

 
 
15 Aufw.f.Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw. 
 2.000 € allg. Zuschuss Friedhof Mörshausen 
 1.000 € allg. Zuschuss Friedhof Bergheim  
 4.000 € Zuschuss Erneuerung Dachrinne Kapelle Friedhof Bischofferode 
 20.000 € Zuschuss Friedhof Elbersdorf ( 5 T€ Wegebau, 13 T€ Zaun und  
        Gräberfeld, 2 T€ Reparatur Turm) 
 3.500 € allg. Zuschuss Friedhof Elbersdorf 

1.500 € Zuschuss Beschallungsanlage Friedhof Herlefeld  
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Erläuterungen zum Produkt 130502 
Feld- und Wirtschaftswege 

 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 10.000 € Querschläge Gemarkung Bergheim 
 
15 Aufw.f. Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw. 

3.000 € allg. Zuschuss  
7.500 € Zuschuss Feldwege Nausis 
5.000 € Zuschuss Feldwege Schnellrode 
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Budget 14  
Umweltschutz 

 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Umweltschutzmaßnahmen 
 - Umweltschutzmaßnahmen 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Budget 15  
Wirtschaft und Tourismus 

 
In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 

dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 
 

- Wirtschaftsförderung 
 - Wirtschaftsförderung 
 - Förderung von Gesellschaften 

  - Förderung Zweckverb. Interkomm.  
   Gewerbegebiet 
  - Kommunale Förderprogramme 

 

- Tourismus 
 -  Touristische Arbeitsgemeinschaft 
 - Förderung von Gesellschaften 
 

- Dorfgemeinschaftshäuser 
 - Kulturhalle Spangenberg 
 -  Dorfgemeinschaftshäuser Stadtgebiet 
 

- Allg. Grundvermögen 
 - Städtische Häuser 
 - Bauplätze 
 - Stadtmauer und dazugeh. Anlagen 
 - Unbebautes Grundvermögen 
 

- Gaststätten 
 -  Rathausgaststätte 
 

- Sonstige Einrichtungen 
 -  Campingplatz Spangenberg 
 - Backhaus Spangenberg 
  

Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 

 

Teilhaushalt 2023 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 

- Teilfinanzhaushalt 
 

- Investitionen 
 

- Verpflichtungsermächtigungen 
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Erläuterungen zum Produkt 150101 
Wirtschaftsförderung 

 
07 Ert.a.Zuweisng.u.Zusch.f.lfd.Zwecke u.allg.Uml. 
 Einnahmen aus dem Gewerbegebiet „Mittleres Fuldatal“ 
 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Pauschale Eigenanteil LEADER und Regionalförderung         35.500 € 
 
15 Aufwendung f. Zuweisungen und Zuschüsse 
 Erstattung der Kosten aus dem Gewerbegebiet „Mittleres Fuldatal“ 
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Erläuterungen zum Produkt 150201 
Tourismus 

 
 Nach Auflösung der MIT Spangenberg GmbH wurden die Erträge und 
 Aufwendungen im städtischen Haushalt unter dem Produkt Tourismus 
 veranschlagt.  
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Hierunter wurden u. a. veranschlagt: 
 Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen   41.900 € 
 Erneuerung Wanderparkplätze 6.000 € 
 Werbematerial 16.600 € 
 
15 Aufw.f.Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw. 
 Zuschuss Pflege Ars Natura 4.300 € 
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Erläuterungen zum Produkt 150301 
Dorfgemeinschaftshäuser 

 
02 öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
 Einnahmen Dorfgemeinschaftshäuser 9.200 € 
 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 Hierunter werden u. a. veranschlagt: 
 Strom  8.000 € 
 Gas (2021=12 T€) 22.100 €
 Heizöl (2021=5 T€) 9.000 € 
 DGH Bischoffere Erneuerung Beleuchtung 2.000 € 
 DGH Elbersdorf Umgestaltung/Renovierung 25.000 € 
 DGH Herlefeld Instandhaltungsarbeiten 3.000 € 
 DGH Metzebach Fußweg zum Dreschschuppen 4.000 € 
 DGH Schnellrode Austausch Fenster Obergeschoss 5.000 € 
 Pauschale zur Unterhaltung 13.000 € 
 Gebäudeversicherung 12.200 € 
 
15 Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüsse  
 Zuschuss Zukunftskonzept Bergheim 7.000 € 
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Erläuterungen zum Produkt 150302 
Allg. Grundvermögen 

 
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierunter werden u. a. veranschlagt: 
 Gas (2021=23 T€) 32.000 € 
 Sanierung Stadtmauer 2. BA Burgsitz 30.000 € 
    3.000 € Zuschuss Denkmalpflege 
 Blitzschutz Wanderscheune Nausis 12.000 € 
 Glasfaseranschlüsse  20.000 €
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Budget 16  
Allgemeine Finanzwirtschaft 

 
 

In diesem Budget sind folgende Produkte und Kostenstellen entsprechend 
dem Kostenstellenplan der Stadt Spangenberg enthalten: 

 
 

- Steuern, allg. Zuweisungen, allg. Umlagen 
 - Steuern allg. Zuweisungen, allg. Umlagen 
 
- sonst. allg. Finanzwirtschaft 
 - Sonst. allg. Finanzwirtschaft 
 - Konzessionen 

 
Die Ansätze der Produkte werden im Anschluss nachrichtlich dargestellt. 
 
 

 
 

Teilhaushalt 2023 
 
 

-  Teilergebnishaushalt 
 
-  Teilfinanzhaushalt 
 
- Investitionen 
 
-  Verpflichtungsermächtigungen 
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Stellenplan  
 

2023 
 

für die Beamten  
und nicht nur vorübergehend 
eingestellten Beschäftigten  

 
bei der Stadt Spangenberg 

 
 
 
Anmerkungen: 
 
 Bei organisatorischen Änderungen 

können Planstellen im erforderlichen 
Umfang umgesetzt werden 

 
 Sämtliche Personal- und 

Versorgungsaufwendungen sind 
gemäß § 20 Abs. 2 GemHVO-Doppik 
über die Teilhaushalte hinweg 
gegenseitig deckungsfähig 
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Teil A: Beamte

Teilhaushalt 1 E7 0,16 Stelle Reduzierung der Arbeitszeit 
Teilhaushalt 1 E5 0,15 Stelle Anhebung der Arbeitszeit

Teilhaushalt 1 E6 0,15 Höhergruppierung E 5 nach E 6 ab 01.01.2023
Teilhaushalt 1 E6 1,00 Stelle kW-Vermerk
Teilhaushalt 1 E7 1,00 Stelle Wiederbesetzung 
Teilhaushalt 1 E5 0,56 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 1 E5 0,10 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 1 E5 0,50 Stelle Kündigung
Teilhaushalt 1 E5 0,50 Stelle befr. Wiederbesetzung
Teilhaushalt 1 E5 1,00 Stelle Kündigung
Teilhaushalt 1 E5 1,00 Stelle befr. Wiederbesetzung
Teilhaushalt 1 E5 0,90 Stelle befr. Einstellung
Teilhaushalt 1 E5 1,00 Stelle ATZ Blockmodell ab 1.12.22-30.11.27

Teilhaushalt 2 E6 0,50 Stelle kw-Vermerk
Teilhaushalt 2 E6 0,50 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 2 E6 0,51 Stelle Höhergruppierung E5 n.E6 ab 01.01.2023

Teilhaushalt 6 S8a 0,13 Stelle Reduzierung der Arbeitszeit
Teilhaushalt 6 S8a 0,12 Stelle Reduzierung der Arbeitszeit
Teilhaushalt 6 S8a 0,26 Stelle Kündigung 

Teilhaushalt 6 S8a 0,51 Stelle Neueinstellung
Teilhaushalt 6 S8a 0,51 Stelle am 30.06.2022 nicht besetzt EZ
Teilhaushalt 6 S8a 0,77 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 6 S8a 0,08 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 6 S8a 0,13 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt

Teilhaushalt 6 S8a 0,15 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 6 S8a 0,26 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 6 S8a 1,00 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt 

Teilhaushalt 6 E5 0,03 Stelle Anhebung Stundenzahl 
Teilhaushalt 6 E5 0,05 Stelle Anhebung Stundenzahl 
Teilhaushalt 6 E5 0,03 Stelle Anhebung Stundenzahl 

Teilhaushalt 11 E7 0,21 Stelle tatsächlich befristet nicht besetzt
Teilhaushalt 11 E5 0,50 Stelle Kündigung
Teilhaushalt 11 E5 0,50 Stelle befr. Wiederbesetzung
Teilhaushalt 15 E6 0,50 Stelle kw-Vermerk

Erläuterungen zum Stellenplan 2023
Gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 3 GemHVO-Doppik ist der Stellenplan Bestandteil des 
Haushaltsplanes. Unter Ziffer 1 der Verwaltungsvorschriften zur GemHVO-Doppik 
zu § 5 Stellenplan ist aufgeführt, dass die Gliederung des Stellenplanes 
entsprechend den gebildeten Teilhaushalten vorzunehmen ist. Insgesamt weist der 
Stellenplan 60,51 Stellen für das Haushaltsjahr 2023 aus. Im Stellenplan 2022 
waren 59,51 Stellen ausgewiesen.

Im Stellenplan 2023 ist eine Stelle in der Bes. Gruppe A 16 enthalten.

Teil B: Arbeitnehmer
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Anlage zum Stellenplan gemäß  
§ 5 Abs. 3 Nr. 2 GemHVO-Doppik 
 
 
 

Übersicht über die vorgesehene Zahl 
der Beamten im Vorbereitungsdienst, 
der Auszubildenden und der 
Praktikanten 
 
 
 
 
 
1.) Zahl der Auszubildenden des 

Ausbildungsberufs 
Verwaltungsfachangestellte/r 3 

2.) Zahl der Auszubildenden des 
Ausbildungsberufs Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik 1 

3.) Zahl der Auszubildenden des 
Ausbildungsberufs Erzieher/in im 
Anerkennungsjahr o. ä. 4 

4.) Zahl der Praktikanten/innen (Schülerinnen 
und Schüler von Gymnasien, 
Fachoberschulen, Realschulen und 
sonstigen Bildungseinrichtungen) 5 

 
   
 
   
 
 

247 



Übersicht 
über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten 

- 1.000 € - 
 
 

Art 

Stand zu 
Beginn des 
Vorjahres 

2022 

Voraussicht-
licher Stand 
zu Beginn 

des 
Haushalts-

jahres 
2023 

Voraussicht-
licher Stand 
zum Ende  

des 
Haushalts-

jahres 
2023 

1 2 3 4 

1. Verbindlichkeiten aus Anleihen    

2. Verbindlichkeiten aus Krediten von    

2.1 Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 532 444 355 

2.2 Land    

2.3 Gemeinden und Gemeindeverbände    

2.4 Zweckverbänden und dgl.    

2.5 Sonstiger öffentlicher Bereich    

2.6 Kreditmarkt 20.855 19.789 31.314 

2.7 Verbundene Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermögen    

 Summe 21.387 20.233 31.669 

3. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen    

3.1 Leasing (verschiedene Fahrzeuge) 62 63 63 

3.2 Sonstige    

 Summe 62 63 63 

Nachrichtlich    

4. Verbindlichkeiten der Sondervermögen mit Sonderrechnung 
   

4.1 Aus Krediten 
   

4.2 Aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen    

5. Vorübergehende Inanspruchnahme von flüssigen Mitteln aus 
zweckgebundenen Rücklagen und Sonderrücklagen für 
andere Zwecke 

   

6. Anteilige Schulden im Rahmen von Mitgliedschaften in 
Zweckverbänden 254 234 214 

7. Anteilige Schulden im Rahmen der Beteiligung an 
wirtschaftlichen Unternehmen    

8. Langfristige Mietverträge und Verpflichtungen aus ÖPP-
Verträgen    
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Übersicht 
über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen und Rückstellungen 

- 1.000 € – 
 
 

Art 

Stand zu 
Beginn des 
Vorjahres 

2022 

Voraussicht-
licher Stand 
zu Beginn 

des 
Haushalts-

jahres 
2023 

Voraussicht-
licher Stand 
zum Ende  

des 
Haushalts-

jahres 
2023 

1 2 3 4 

1. Rücklagen und Sonderrücklagen    

1.1 Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses    

1.2 Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses    

1.3 Zweckgebundene Rücklagen    

1.4 Sonderrücklagen    

1.4.1 Stiftungskapital 68 68 68 

1.4.2 Sonstige Sonderrücklagen    

... Versorgungsrücklage Beamte (siehe Ziffer 2.1) 80 85 90 

 Summe der Rücklagen 148 153 158 

2. Rückstellungen    
2.1 Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen auf Grund von 

beamtenrechtlichen oder vertraglichen Ansprüchen 2.248 2.300 2.300 
 (davon durch Mittel der Versorgungsrücklage nach HVersRücklG 

gedeckt) 80 85 90 
2.2 Rückstellungen aus Beihilfeverpflichtungen gegenüber 

Versorgungsempfängern, Beamten und Arbeitnehmern 400 405 410 
2.3 Rückstellungen aus Bezüge- und Entgeltzahlungen für Zeiten der 

Freistellung von der Arbeit im Rahmen von Altersteilzeitarbeit und 
ähnlichen Maßnahmen 

20 20 50 

2.4 Rückstellungen für im Haushaltsjahr unterlassene Aufwendungen 
für Instandhaltung, die im folgenden Haushaltsjahr nachgeholt 
werden 

   

2.5 Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von 
Abfalldeponien    

2.6 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 
   

2.7 Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des 
Finanzausgleichs und von Steuerschuldverhältnissen 0 0 0 

2.8 Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus Bürgschaften, 
Gewährleistungen und anhängigen Gerichtsverfahren    

2.9 Sonstige Rückstellungen 
 
(davon) - Forstwirtschaft 
 
 

250 
 

250 
 

250 
 

250 

250 
 

250 

 Summe der Rückstellungen 2.998 3.060 3.100 
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Übersicht 
über die den Fraktionen nach § 36a Abs. 4 der Hess. Gemeindeordnung  

zur Verfügung gestellten Mittel 
 
 

 
 

Art 

 
 

Haushaltsansatz 
 

Ergebnis 
der 

Jahres-
rechnung 

 

 
 

Erläuterungen 

 2023 
EUR 

2022 
EUR 

2021 
EUR 

 

1 2 3 4 5 

     

1. Gesamtbetrag der Mittel nach § 36a Abs. 4 HGO      

     
     
 65,00 €/Jahr pro Stadtverordnete/n einer Fraktion 1.495,00 1.495,00 1.093,34  
     
     
2.   Aufteilung des Betrages unter Nr. 1 auf die Fraktionen 

(Die Beträge werden pauschal gezahlt und sind nicht 
einzelnen Kostenarten zugeordnet): 

 

    

 2.1  Fraktion SPD (12 Mitglieder) 780,00 780,00 573,34  
     
     
 2.2 Fraktion CDU (8 Mitglieder) 520,00 520,00 520,00  
     
     
 2.3 Fraktion FDP (3 Mitglieder) 195,00 195,00 0,00  
     
     
3. Zusätzlich an die einzelnen Fraktionen gewährte 

geldwerte Leistungen: 
 

Es werden nur die unter Ziffer 1 pauschal gewährten 
Mittel gezahlt und keine geldwerten Leistungen zusätzlich 
gewährt. 

 

    

     
Summe: 1.495,00 1.495,00 1.093,34  
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Stadt Spangenberg 
 
 
 

 
 

Investitionsprogramm 
 
 

2022 bis 2026 
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Erläuterungen zur Ergebnis- und Finanzplanung 
der Stadt Spangenberg 

2022 – 2026 
 

A. Allgemeines 
 
Nach § 101 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) ist der Haushaltswirtschaft eine fünfjährige 
Ergebnis- und Finanzplanung zugrunde zu legen. Hierin sind Umfang und Zusammensetzung der 
voraussichtlichen Aufwendungen sowie der Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen und die Deckungsmöglichkeiten darzustellen. Dies geschieht in 
Abhängigkeit vom ebenfalls jährlich fortzuschreibenden Investitionsprogramm, das die Grundlage für 
Schwerpunktsetzungen bildet und für die Investitionstätigkeit eine Rangfolge nach der Dringlichkeit 
und dem Zeitplan für die Ausführung der einzelnen Maßnahmen festlegt. 
 
 
B. Orientierungsdaten 
 
Die Orientierungsdaten für die kommunale Finanzplanung bis 2026 und Hinweise zur Haushalts- und 
Wirtschaftsführung bis 2026 liegen vor. Mit Erlass vom 14. Oktober 2022 das Hessische Ministerium 
des Innern und für Sport im Einvernehmen mit dem Hessischen Ministerium der Finanzen diese Daten 
bekannt gegeben. 
 
Mit den Orientierungsdaten erhalten die Kommunen Hinweise auf die nach gegenwärtigem Sach- und 
Rechtsstand voraussichtlichen Entwicklungen wichtiger Einnahme- und Ausgabepositionen in ihren 
Haushalten. Änderungen in den gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen, mögliche gesetzliche 
Neuregelungen sowie die tatsächliche Entwicklung des Steueraufkommens können zu abweichenden 
Ergebnissen führen.  
 
Anhand dieser Orientierungsdaten können die Kommunen unter Berücksichtigung der örtlichen 
Gegebenheiten ihre Ergebnis- und Finanzplanung bis zum Jahr 2026 aufstellen. 
 
In der vorliegenden Ergebnis- und Finanzplanung wurden die bekannten bzw. geschätzten 
Erhöhungen bei den Erträgen aber auch Aufwendungen entsprechend den Vorgaben im 
Orientierungserlass vorgenommen. 
 
Mögliche Erhöhungen bei den Erträgen und Aufwendungen für die Jahre 2022 bis 2026 wurden 
entsprechend den Vorgaben im Orientierungserlass , z. B. Einkommenssteueranteil, 
Umsatzsteueranteil, Gemeindesteuern, Tarifsteigerungen etc. eingearbeitet. 
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Ergebnis- und Finanzplanung für den Planungszeitraum 2022 bis 2026 
 

- Beträge in 1.000 EUR –  
 

1. Erträge und Aufwendungen 
 

KVKR 
Arten der Erträge und 
Aufwendungen 

- Planungszeitraum - 

2022 2023 2024 2025 2026 

 Erträge      

50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -270 -254 -254 -254 -254 

51 Öffentlichrechtliche Leistungsentgelte -2.525 -2.532 -2.532 -2.532 -2.532 

548-549 
Kostenersatzleistungen und  
-erstattungen 

-280 -251 -270 -270 -270 

52 
Bestandsveränderungen und 
aktivierte Eigenleistungen 

- - - - - 

5500 
Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 

-3.190 -3.550 -3.745 -3.933 -4.149 

5504 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer -460 -495 -505 -515 -525 

5551 Grundsteuer A -140 -140 -140 -140 -140 

5552 Grundsteuer B -1.075 -1.150 -1.150 -1.150 -1.150 

5553 Gewerbesteuer -2.660 -3.300 -3.350 -3.400 -3.450 

5559 Andere Steuern -45 -60 -60 -60 -60 

55.. 
Sonstige Erträge aus Steuern, 
sonstige steuerähnliche Erträge, 
sonstige Umlagen 

- - - - - 

547 
Erträge aus Transferleistungen 
(Familienleistungsausgleich) 

-210 -225 -225 -225 -225 

540-543 
Erträge aus Zuweisungen und 
Zuschüssen für laufende Zwecke und 
allgem. Umlagen  

-2.965 -2.998 -2.998 -2.998 -2.998 

 (u. a. Schlüsselzuweisungen Land)      

546 

Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten aus 
Investitionszuweisungen, -zuschüssen 
und Investitionsbeiträgen 

-702 -705 -705 -705 -705 

53 Sonstige ordentliche Erträge -183 -218 -218 -218 -218 

 Summe der ordentlichen Erträge -14.705 -15.878 -16.152 -16.400 -16.676 
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KVKR 
Arten der Erträge und 
Aufwendungen 

- Planungszeitraum - 

2022 2023 2024 2025 2026 

 Aufwendungen      

62, 63, 640-
643, 647-
649, 65 

Personalaufwendungen 3.612 3.798 3.874 3.951 4.030 

644-646 Versorgungsaufwendungen 293 249 249 249 249 

60, 61, 67-69 
Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

2.919 3.481 3.550 3.622 3.694 

66 Abschreibungen 1.936 1.991 2.030 2.050 2.050 

71 
Aufwendungen für Zuweisungen 
und Zuschüsse sowie besondere 
Finanzaufwendungen 

1.162 1.141 1.141 1.141 1.141 

73 
Steueraufwendungen einschl. 
Aufwendungen aus gesetzlichen 
Umlageverpflichtungen 

4.259 4.731 4.831 4.881 4.931 

70, 74, 76 
Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

32 32 32 32 32 

 
Summe der ordentlichen 
Aufwendungen 

14.213 15.423 15.707 15.926 16.127 

 Verwaltungsergebnis -492 -455 -445 -474 -549 

56, 57 Finanzerträge -17 -16 -16 -16 -16 

72 
Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen 

370 345 345 345 345 

 Finanzergebnis 353 329 329 329 329 

 Ordentliches Ergebnis -139 -126 -116 -145 -220 

59 Außerordentliche Erträge -5 -5 - - - 

79 Außerordentliche Aufwendungen - - - - - 

 
Außerordentliches 
Ergebnis 

-5 -5 - - - 

 Jahresergebnis -144 -131 -116 -145 -220 
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2.  Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen  
 
   - Beträge in 1.000 EUR – 
 
 

Art der Einzahlung/Auszahlung 
- Planungszeitraum - 

2022 2023 2024 2025 2026 

Einzahlungen 
 

    

Investitionszuweisungen, -zuschüsse, -beiträge 391 478 1.311 220 20 

Verkaufserlöse - - - - - 

Rückzahlung von Krediten - - - - - 

Kreditaufnahmen 3.626 3.992 12.730 1.757 359 

davon: Umschuldungen - 852 513 977 327 

Summe der Einzahlungen 4.017 4.470 14.041 1.977 379 

Auszahlungen      

Investitionen für immaterielle Vermögensgegen-
stände, Sachanlagen und Finanzanlagen 

-4.088 -4.338 -12.730 -1.000 -52 

davon: Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 0 0 0 0 0 

Tilgung von Krediten -1.328 -2.181 -1.850 -2.289 -1.607 

davon: Umschuldungen - -852 -513 -977 -327 

Summe der Auszahlungen -5.416 -6.519 -14.580 -3.289 -1.659 

Saldo -1.399 -2.049 -539 -1.312 -1.280 
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3. Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen nach Produktbereichen 
 
  - Beträge in 1.000 EUR – 
  

 Produktbereich - Planungszeitraum - 

Nr. Bezeichnung 2022 2023 2024 2025 2026 

 Auszahlungen      

01 Innere Verwaltung 40 5 42 3 7 

02 Sicherheit und Ordnung 620 10.678 4 4 9 

04 Kultur und Wissenschaft 18 - - - - 

05 Soziale Leistungen - - - - - 

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe - - - - - 

0603 
Tageseinrichtungen für Kinder 
(städtische Kindertagesstätte „Alter 
Bahnhof) 

1.000 - - - - 

07 Gesundheitsdienste - - - - - 

08 Sportförderung - - 4 - 4 

09 
Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformationen 

- - - - - 

10 Bauen und Wohnen - - - - - 

11 Ver- und Entsorgung - - - - - 

1101 Abwasserbeseitigung 533 338 447 212 12 

1103 Wasserversorgung 1.162 1.243 973 178 13 

12 
Verkehrsflächen und –anlagen, 
ÖPNV 

780 845 1.753 590 - 

13 Natur- und Landschaftspflege 103 49 2 5 2 

14 Umweltschutz - - - - - 

15 Wirtschaft und Tourismus 10 495 5 8 5 

16 Allgemeine Finanzwirtschaft - - - - - 

 Summe 4.266 13.653 3.230 1.000 52 
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